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In einem ca. 1,5 h Gespräch habe ich am 24.02.2016 einem Mitarbeiter
die Funktionsweise der Cum-Ex Geschäfte an Hand des Aktuellen Begriffs 32/15 erläutert.

Ferner beantwortete ich dem Mitarbeiter der Abgeordneten allgemeine Verständnisfragen zum
Besteuerungsverfahren, der Anrechnung der Kapitalertragsteuer und den möglichen Steuervortei-
len, die sich aus Cum-Ex Geschäften erzielen ließen.
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